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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho&eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 05.07.2017 
/FVF�"QPUIFLF�5FM�������������
Mittwoch, 12.07.2017 
Hofapotheke, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 06.07.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF�1GVMMFOEPSG�
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Freitag, 07.07.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�
Tel.: 07532/6193 
Samstag, 08.07.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen),
Tel.: 07555/5366 
Sonntag, 09.07.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldingen), 
Tel.: 07556/5356 
Montag, 10.07.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B�ÃCFSMJOHFO�
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Dienstag, 11.07.2017 
Schloßsee-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8285600 
7*5"�"QPUIFLF�/V�EPSG�
Tel.: 07551/308129 
Mittwoch, 12.07.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6052 
Donnerstag, 13.07.2017 
P&ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst 'nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken'nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Aus'ug des Fröhlichen Silberkreises  
nach Markdorf-Reute

Fahrt mit dem Beerenzügle
Rundfahrt im Bodensee - Beerengarten

Mittwoch 12. Juli 2017

Abfahrt mit dem Bus:
13.20  Daisendorf Kapelle Richtung Meersburg 
13.30  Meersburg Martin-Luther-Haus 
13.35  Saba Heim Richtung Stetten
13.40  Stetten Ortsmitte Richtung Meersburg 

Rückkehr gegen 18.00 Uhr

Kosten: 15,- € inkl. Ka$ee, Kuchen und
Fahrt mit dem Beerenzügle
Keine Anmeldung erforderlich.

Evangelische Kirchengemeinde Meersburg Tel. 6057
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Vorschulkinder aus Daisen-
dorf sind bibliotheks<t 
Zehn Kinder aus dem Kinder-
haus Daisendorf haben den 
Bibliotheksführerschein ge-
macht. 
  
Insgesamt haben in diesem 
Frühjahr 74 Kinder aus den Kin-
dergärten Meersburg, Stetten 
und Daisendorf an der Aktion 
„Bibliotheksführerschein für 
Vorschulkinder“ teilgenom-
men. 

Die letzte Vorschulgruppe aus 
dem Kindergarten Daisendorf 
hat trotz vieler anderer Termi-
ne an der Aktion teilgenommen. In diesmal 
3 Wochen haben die Kinder die verschiede-
nen Arten von Medien, die Unterscheidung 
von Bilderbüchern, Lesebüchern und Sach-
büchern kennengelernt und erfahren, dass 
es auch in einer Bücherei Regeln gibt, die 
einzuhalten sind. Durch das Aussuchen und 
Ausleihen sind die Kinder bereits zu Leser 
geworden. 
  
Sie haben anderen Kindern ihr ausgeliehe-
nes Buch vorgestellt und diese ebenfalls 
darauf neugierig gemacht. Beim Vorlesen 
der Bücher konnten die Kinder erfahren, 
wie schön es ist, lustige und spannende Ge-
schichten kennenzulernen. 

  

Mit dem Bibliothekslied, das die Kinder auch 
im Kindergarten geübt hatten, verabschie-
deten sich die Kinder und Erzieherinnen aus 
der Stadtbücherei Meersburg. 

 

Achtung liebe Leser und Leserinnen! 
ab Dienstag, 1. August bis Freitag, 8. Au-
gust gelten in der Stadtbücherei Meers-
burg wieder die Sommerö&nungszeiten. 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9-12 Uhr & 16-18 Uhr 
Samstag von 10-13 Uhr

Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus

nntag, 23.07.2017 
00 Uhr 
nstag, 29.08.2017 
00 Uhr 

nntag, 24.09.2017
00 Uhr 
nntag, 22.10.2017 
00 Uhr 
nstag, 26.12.2017 
00 Uhr 

twoch, 02. August 2017
00 Uhr 
nnerstag, 03. August 2017
00 Uhr 

Konzert mit „Passo Avanti“ Klassik meets Jazz 

Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Meersburger Sommerakademie: Kammerkonzert 
Neues Schloss, Spiegelsaal.  
Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €, Teilnehmer 15,00 €
Quatuor Hermès und Tristan Cornut, Cello Streichquintett, F. Schubert  

Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Ani & Nia Sulkhanishvili Klavierduo.  

Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €
Weihnachtskonzert mit dem „Flex Ensemble“, Klavierquartett
Neues Schloss, Spiegelsaal. Preis: 23,00 €, erm. 21,00 €

Runrig – The Story Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg. 

Preis: 51,00 €
Tom Jones Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 

Preis: 77,50 €

    

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 

K t R i ö li h f l d Öff it

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Wein- und Kulturzentrum  
Kronenstraße 19 

„Re'exionen“ Inge Klawitter  
Acryl – Aquarell / Batik - Bilder 
01. Juli – 30. September 2017 

Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr  
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr 

  
Galerie Bodenseekreis  

Rotes Haus, am Schlossplatz 
„Der See hat viele Gesichter“  

09. Juli – 29. Oktober 2017 
Di. – So. / Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr 

  
Bibelgalerie Meersburg  
Sonderausstellung 2017 

„Die Macht des Wortes –  
Reformation und Medienwandel“  

26. März – 05. November 
Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und  

14:00 – 17:00 Uhr 
So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 
für Gruppen auf Anfrage auch  
außerhalb der Ö$nungszeiten 

  
Kunstgalerie Moger  

Winzergasse 2 
Gezeigt und angeboten werden  

Skulpturen und Bilder von 
Henryk Zegadlo  (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
  

Atelier Schlossplatz 14  
Walter Ehlers, Malerei, Gra<k,  

Rahmenwerkstatt  
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

  
Information: Stadt Meersburg, Touris-

mus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
Tel: 07532/440-400, 

Mail: info@meersburg.de 
Ö$nungszeiten:  

Montag – Freitag 09:00 – 12:00  
und 14:00 – 16:30 Uhr

Ausstellungen
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Burg Meersburg
Veranstaltungen auf der Burg: 
+ „Belebte Burg“:  29. + 30. Juli: „Histori-
sche Szenen des Hochmittelalters“, 19. + 
20. Aug., 16. + 17. Sept., 6.- 8. Okt. 2017 
(Mittelaltermarkt) 
+ „Carlina-Leut´“- Konzerte:  
5. + 12. + 26. Aug., + 2. Sept. 2017 
Auskunft zu den Veranstaltungen bei der 
Burg Meersburg GmbH,  
Tel.: 07532 800 00, 
burg.meersburg@t-online.de, 
www.burg-meersburg.de 
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö$net. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa$enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho$ Gedenkstätte. 

Auf Wunsch kann man ohne Aufpreis zu-
sätzlich an Themenführungen teilnehmen. 
Beginn: 10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 
Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König Da-
gobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben hier 
residiert, sie war Sitz des Bistums Konstanz, 
des damals größten deutschsprachigen Bis-
tums, die Meersburg ist trotz Belagerungen 
nie zerstört oder gar geschleift worden. Ein 
Besuch der alten Feste wird daher zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be+ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  
Neben Ka$ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  
Ö$nungszeiten des Burg-Cafés:  Es ist an 
Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank) geö$net, an 

Sonntagen bis 18:30 Uhr.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden  
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö$net. 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 
 

Vier leidenschaftliche Musiker belebten am 
25. Juni den voll besetzten Spiegelsaal des 
Neuen Schlosses Meersburg. Das GÈMEAUX 
QUARTETT (Francesco Sica und Arisa Fujita, 
Violine; Sylvia Zucker, Viola; Matthijs Bro-
ersma, Violoncello) spielt auf den Punkt zu-
sammen, interpretiert sehr gefühlvoll und 
zeigt ein perfekt abgestimmtes Miteinander. 

Die drei Werke von Ludwig van Beethoven, 
Dmitri Schostakowitsch und Claude Debus-
sy kommen in ihrer Unterschiedlichkeit sehr 
gut bei den Zuhörern an. Mal kraftvoll und 
heiter, mal stimmungsvoll und nachdenk-
lich, ergeben sie einen stimmigen Abend. 
Das GEMÈAUX QUARTETT spielt sauber und 
distinguiert und in einem wunderbaren 

Wechselspiel der Instrumente, die allesamt 
ihre Gleichberechtigung haben. Bei ge-
schlossenen Augen meint man gar, ein gan-
zes Orchester vor sich zu haben. Kraftvoll 
und fulminant, bis anrührend und gefühlvoll 
- immer technisch hochsauber und perfekt 
aufeinander abgestimmt, präsentieren die 
vier Streicher die Stücke. Das Publikum fühlt 
sich während des gesamten Konzerts mit-
genommen und dankt es dem Quartett mit 
begeistertem Applaus. 

Das GÈMEAUX QUARTETT, das in dieser Be-
setzung seit drei Jahren zusammen spielt, 
beweist aufs allerschönste, dass Musik eine 
gemeinsame Sprache ist. Die aus vier ver-
schiedenen Nationen stammenden sympa-
thischen Musiker fügen in ihren Darbietun-
gen der Kompositionen die verschiedenen 
Nuancen und Wahrnehmungen ihrer unter-
schiedlichen Kulturen zusammen - gleich-
berechtigt und erfrischend! 
 

 
 

Das GÈMEAUX QUARTETT begeistert im Spiegelsaal des Neuen Schlosses
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Wir haben ganzjährig für Sie geö$net! 
 
Bade- und Saunawelt 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
 
Frei- und Strandbad 
(13.05.2017 bis 15.09.2017) 
täglich  09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstag Frühschwimmen ab 07.30 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 11.07.2017, 18:30 Uhr +n-
det im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine 
ö$entliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
1. Vineum Bodensee – Abschlussbericht 

mit Kostenfeststellung
2. Bebauungsplanverfahren „Am Rosen-

hag“: Abwägung der in der erneuten 
O$enlage eingegangenen Stellung-
nahmen und Beschluss über erneute 
O$enlage / evt. Satzungsbeschluss

3. Bebauungsplanverfahren „Allmend-
weg Erweiterung“: Abwägung der in 
der erneuten O$enlage eingegange-
nen Stellungnahmen und Beschluss 
über erneute O$enlage / evt. Sat-
zungsbeschluss

4. Bebauungsplan Chorherrenhalde: Ver-
längerung Veränderungssperre

5. Stationäre Geschwindigkeitsüberwa-
chung – Beantragung

6. Dienstfahrzeug Bürgermeister – Rege-
lung der Nutzung

7. Gebühren für die Kinderbetreuungs-
einrichtungen - Anpassung zum 
01.09.2017

Voraussichtliche Sitzungs-
termine Gemeinderat und 
Ausschuss für Umwelt und 

Technik bis Juli 2017 
11. Juli GR 25. Juli GR 
18. Juli AUT

GR = Gemeinderat
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik

Abgabeschluss 
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg 
ist jeweils am Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 

zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 
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8. Gebühren für das Mittagessen in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen - An-
passung zum 01.09.2017

9. Haushaltsentwicklung 1. Halbjahr 
2017 – Sachstandsbericht

10. Annahme von Spenden
11. Anerkennung der Niederschrift über 

die ö$entliche Sitzung vom 20.06.2017
12. Berichte der Verwaltung
13. Anfragen des Gemeinderates

Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
 

 

Einladung  
Am Donnerstag 13.07.2017, 18:00 Uhr  
+ndet eine ö$entliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Baitenhausen im Dorfgemein-
schaftshaus  statt. 
  
Tagesordnung  

Ö&entlich:  

1. Vorberatung des Bauantrags: zur Er-
richtung eines Milchvieh-Laufstalles, 
Einbau AMS, Neubau Laufhof, Neubau 
o$ene Güllegrube mit Mistplatte, Neu-
bau Fahrsilo; Krummwiesen, Flst. Nr. 
24, 25/2, 25/3, 26/3, Gem. Baitenhau-
sen 

2. Anerkennung der Sitzungsnieder-
schrift über die ö$entliche Sitzung des 
Ortschaftsrates vom 22.06.2017 

3. Bekanntgaben, Verschiedenes 
4. Anfragen des Ortschaftsrates 
 
 

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG
Abteilung Landwirtschaft, Ländlicher 
Raum, Veterinär- und Lebensmittelwesen

Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Freiburg hat auf 
Antrag gemäß § 15 Abs. 2 der Verordnung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz zur Durchführung wein-
rechtlicher Vorschriften mit Bescheid vom 
12.06.2017 für das Grundstück Flst.-Nr. 1412 
auf Gemarkung Meersburg die Bezeichnung

„Krähenberg“

als „Kleinere Geographische Einheit“ im Sin-
ne von § 23 Abs. 1 Nr. 2 Weingesetz in die 
Weinbergsrolle eingetragen. Die Nutzung 
der hier genehmigten weinrechtlichen 
Bezeichnung „Krähenberg“ ist nur für die 
Erzeugnisse der Flurstücke zulässig, für wel-
che eine Genehmigung vorliegt. Die Aus-
dehnung auf weitere Flurstücke innerhalb 
derselben Bezeichnung (Katasterlage) be-
darf eines weiteren Antrags. Die Genehmi-
gung ist an das Flurstück und nicht an den 
Antragsteller gebunden.

Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe gem. 
§ 15 Abs. 7 der Verordnung des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz zur Durchführung weinrechtlicher 
Vorschriften.

gez. Dr. Volker Steinmetz
 

Bericht der AUT-Sitzung  
vom 27.06.2017
18:30  Uhr, ö&entliche Sitzung  
1. Anträge auf Erteilung einer Sondernut-

zungserlaubnis 
1.1 Sondernutzungserlaubnis: Aufstellen 

von Tischen und Stühlen vor dem Café 
 Seepromenade 6: Der Sondernut-

zungserlaubnis wurde einstimmig zu-
gestimmt. 

1.2 Sondernutzungserlaubnis: Erstellen ei-
ner Behinderten- bzw. Rollstuhlrampe 
vor dem Ladengeschäft Unterstadt-
straße 4: Die Sondernutzungserlaubnis 
wurde nicht erteilt. 

1.3 Sondernutzungserlaubnis: Aufstellen 
von zwei Fässern und einer Bank vor 
dem Ladengeschäft Steigstraße 15: 
Der Sondernutzungserlaubnis wurde 
einstimmig zugestimmt. 

2. Diverse Bauanträge und Bauvoranfra-
gen 

2.1 Bauvoranfrage zum Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit 8 WE und Tief-
garage, Fohrenberg 1, Flst. Nr. 601/31, 
Gem. Meersburg: Der Antrag wurde 
einstimmig abgelehnt.

2.2 Bauantrag zum Neubau einer Doppel-
haushälfte, Hohensteiner Weg, Flst. Nr. 
1728, Gem. Meersburg: Dem Antrag 
wurde einstimmig zugestimmt.

2.3 Bauantrag zur Erweiterung der beste-
henden Dachgauben, Allmendweg 17, 
Flst. 601/65, Gem. Meersburg: Dem An-
trag wurde einstimmig zugestimmt.

2.4 Bauantrag über den Neubau eines 
Büro- und Fertigungsgebäudes, Toren-
straße 14, Flst. 796/8, Gem. Meersburg: 
Dem Antrag wurde einstimmig zuge-
stimmt. 

2.5 Bauantrag zum Neubau Mehrfamilien 
– Wohngebäudes, Gehauweg 5, Flst. 
1252/1, Gem. Meersburg: Der Antrag 
wurde einstimmig abgelehnt. 

2.6 Änderungs-Bauantrag zur Baumaß-
nahmen an der Gemeinschaftsschule 
Sekundarstufe Meersburg (Mensa, Kü-
che u.a.), Sommertalweg 21, Flst. 1160, 
Gem. Meersburg: Dem Antrag wurde 
mehrheitlich zugestimmt. 

2.7 Bauantrag zum Neubau von zwei Dop-
pelhaushälften und 4 Stellplätzen, 
Schlossbühlweg. Flst.Nr. 1/7, Gem. 
Baitenhausen: Dem Antrag wurde ein-
stimmig zugestimmt. 

2.8 Bauantrag zum Neubau eines Einfa-
milien-Wohnhauses, Schlossbühlweg. 
Flst.Nr. 1/5, Gem. Baitenhausen: Dem 
Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

3. Meersburg Therme: Kostenfeststellung 
Whirlpool: Der Ausschuss für Umwelt 
und Technik nimmt den Kostenbericht 
zur Kenntnis. 

4. Anerkennung der ö$entlichen Sit-
zungsniederschrift vom 16.05.2017. 
Der Sitzungsniederschrift wird zuge-
stimmt. 

5. Berichte der Verwaltung:
t� Das Versagen der Sondernutzung 

über die Bestuhlung an einer Bä-
ckerei in der Steigstraße durch den 
Ausschuss für Umwelt und Technik 
war rechtswidrig. Der Beschluss 
wird ersetzt.

t� Die Bauarbeiten am RÜB Baiten-
hausen sind im Wesentlichen ab-
geschlossen. Derzeit erfolgen noch 
Installationen kleineren Umfangs.

 
6. Anfragen des Gemeinderates

t� Die seit längerem auf dem Anwe-
sen Daisendorfer-Straße 39 abge-
stellten Fahrzeuge sollen entfernt 
werden.

t� Nach erneutem Sturz im Bereich 
des Radweges beim Bismarkplatz 
solle die Situation nochmals ge-
prüft werden.

t� Die Wiederinbetriebnahme des Ge-
schirrmobil möge geprüft werden.

t� Es wurden keine Einladungen zu 
der Veranstaltung zum Thema Ar-
tenschutz in der Trasse des Planfalls 
7.5 an die Gemeinderäte gesendet. 
Hierzu kann die Verwaltung keine 
Aussage tre$en. 

 
 
 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
  
  

08. Juli 
Ursula Herget 

80. Geburtstag 
  

09. Juli 
Paul Schupp 

70. Geburtstag 
  
  
  

Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen  

Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 
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Verkehrssicherheit !
Hecken und Baumäste 
zurückschneiden! 
Bereits mehrfach wurde im Mitteilungs-
blatt darauf hingewiesen, dass
t� ganzjährig Baumäste, Hecken und 

Sträucher, welche in ö$ entliche 
Fahrbahnen und Gehwege hinein-
ragen, bis auf die Grundstücks-
grenzen zurückgeschnitten wer-
den müssen. Das „Lichtraumpro+ l“ 
muss bei Fahrbahnen 4,50 bis 5,00 
m, bei Gehwegen 2,30 bis 2,50 m 
betragen. An Straßeneinmündun-
gen, vor allem ohne Gehweg, sind 
sichtbehindernde Grünanlagen auf 
70 - 80 cm ab Fahrbahnoberkante 
zurückzuschneiden. An Gehwegen 
sind dornige und behindernde 
Heckenteile und Sträucher unbe-
dingt aus dem ö$ entlichen Bereich 
bis zur Grundstücksgrenze zu ent-
fernen. 

t� dass Straßenleuchten, Verkehrszei-
chen und Straßennamensschilder 
ganzjährig von Grünbewuchs frei-
gehalten werden müssen.

Daher ergeht an alle Grundstücksbesit-
zer oder Mieter, welche bei Bedarf die 
Auslichtungen noch nicht durchgeführt 
haben, die dringende Bitte, diese bald-
möglichst nachzuholen. Bei Schadens-
fällen infolge von Behinderungen durch 
Grünanlagen (Sichtbehinderungen an 
Einmündungen) können auch Schadens-
ersatzforderungen auftreten.
Das Straßengesetz für Baden-Würt-
temberg verp' ichtet den Grund-
stückseigentümer, Anp' anzungen so 
zu unterhalten, dass sie ganzjährig die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Stra-
ßenverkehrs nicht beeinträchtigen. 
Der Gemeindevollzugsdienst wird 
weiterhin Kontrollen bezüglich der 
Einhaltung dieses Gesetzes im Stadt-
gebiet durchführen. Grundstücksei-
gentümer, die der o. g. Verp' ichtung 
noch nicht nachgekommen sind, wer-
den gebührenp' ichtig hierzu aufge-
fordert. 

Stadt Meersburg
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung

 
 
 

 
 

 
 

Qualipass würdigt 
soziales Engagement 
Anerkennungsurkunden an 
17 Schüler(innen) überreicht 
Seit nunmehr zehn Jahren gibt es das Pro-
jekt „Qualipass“, das Schüler(innen) des 
Meersburger Droste-Hülsho$ -Gymnasiums 
auf die damalige Idee von Barbara Roth 
(bzw. deren Sohn) hin in ihrer Freizeit en-
gagiert angingen: Sie betreuten Senioren 
und Seniorinnen im Dr. Zimmermann-Stift, 
führten Gespräche, tauschten Meinungen, 
Erfahrungen und manches mehr aus - ein 
sehr positiver sozialer Gewinn für beide Sei-
ten. Denn die inzwischen z.T. sehr betagten 
Stift-Bewohner hatten in ihrer Jugendzeit 
ganz andere Erfahrungen und Verhältnisse 
erlebt als die heutigen Jugendlichen - guter 
und gewinnbringender Grund für diesen 
Erfahrungsaustausch. Als Anerkennung für 
diesen großen freiwilligen Einsatz händig-
te ihnen (nicht alle waren anwesend) Bür-
germeister Robert Scherer zusammen mit 
Spitalleiter Peter Kemmer die Qualipass-
Anerkennungsurkunden aus, in denen aus-
führlich vermerkt ist, welche Aufgaben und 
Tätigkeiten die Jugendlichen jeweils wahr-
genommen hatten inkl. dem Zeitaufwand 
hierfür. Diesmal waren es mehrheitlich (14) 
Mädchen, die sich über ein halbes Jahr so 
engagiert hatten. 
Zunächst hieß Spitallei-
ter Kemmer den neuen 
und „jungen, dynami-
schen“ Bürgermeister 
Scherer und alle Anwe-
senden willkommen, 
sprach ihnen Dank und 
Anerkennung aus. Be-
sonders zu erwähnen 
hatte er dann die bis-
herige sehr engagierte 
Projektleiterin Claudia 
Binzberger, die das Qua-
lipass-Projekt von An-
fang an betreut hatte, 
nun aber in den wohl-
verdienten (Un)ruhe-

stand - den „schulfreien Lebensabschnitt“ - 
gehen wird. Für sie gab es natürlich auch ein 
Abschiedsgeschenk. Sein Dank galt dann 
den jungen Akteuren für deren soziales 
Engagement, die danach gruppenweise et-
liche in Reimform gefassten Dank nebst Ge-
dicht von R.M. Rilke etc. vortrugen. Großen 
Dank hatte Kemmer auch für Thea Schlüter 
- d.h. die „Firma TS Top Service“ - übrig, die 
die vielen den Anwesenden angebotenen 
leckeren Kuchen selbst gebacken hatte und 
ansonsten als Friseurin im Stift tätig ist. 

Als Nachfolgerin von C. Binzberger stellte 
sich dann die stellvertretende Schulleiterin 
Dr. Bettina Fuß vor, die sich auf ihre künf-
tige Aufgabe freute: „Ist wirklich was für´s 
Leben“. Sie lobte u.a. die gute Atmosphäre 
im Dr.Zimmermann-Stift sowie das Enga-
gement dessen Teams, dankte für das in 
sie gesetzte Vertrauen. Man sei auch „Herz-
mensch, nicht nur Kopfmensch“. Kemmer 
unterstrich dies mit E. Kästners bekannter 
Erkenntnis: „Es gibt nichts Gutes, außer man 
tut es“. Natürlich erhielt auch sie ein Präsent. 
Danach wurden die Qualipass-Urkunden 
plus Geschenke durch BM Scherer an die en-
gagierten Schüler(innen) überreicht, wobei 
Kemmer großes Lob und Anerkennung für 
sie in petto hatte: „Anpacken, machen, tun, 
sich einbringen...“. Sie seien gut angenom-
men worden, hätten sich viel Zeit für die 
Bewohner genommen etc.. Ca. 237 Stunden 
sind dabei angefallen. Natürlich durfte auch 
der Dank plus Anerkennung des Bürger-
meisters nicht fehlen. Danach wurden Clau-
dia Binzberger und deren Nachfolgerin Dr. 
Bettina Fuß mit etlichen Präsenten etc. be-
dacht, dto. Thea Schlüter, die sich schon 30 
Jahre ehrenamtlich engagiert. Binzberger 
blickte noch auf die Anfangszeit des Projekts 
„Junioren für Senioren“ zurück (2006), lobte 
die Begeisterung der damaligen10.-Klässler. 
Mit zehn Schülern habe man begonnen, bei-
de Seiten hätten viel voneinander gelernt. 
Auch weitere gute und anerkennende Wor-
te und Präsente wurden dann unter den Be-
teiligten ausgetauscht, zu denen auch u.a. 
Jadwiga Robak gehört. Kemmers Stellver-
treterin Roswitha Mensinger brachte es auf 
den Punkt: „War wirklich schön, ...das geht 
nur im Team“. Dass auf weitere gute Fortset-
zung dieses Projektes geho$ t wird, war auf 
allen Seiten herauszuhören. 
  
Hartmut Rieble 

Altstadtantennenanlage
in Meersburg 
Der Ausfall der Altstadtantennenan-
lage von Meersburg in der Zeit von 
12.06.-14.06.2017 war bereits Gegen-
stand einer Information in der Ge-
meinderatsitzung vom 20.06.2017.
Auch wenn die Stadt weder Betreiber, 
noch Vertragspartner von TeleCab, dem 
Anbieter der Fernsehdienste ist, hat 
sich die Verwaltung nun der Thematik 
angenommen und wird die Rahmenbe-
dingungen mit den Beteiligten näher 
untersuchen. Aus deren Auswertung 
soll eine Lösung hervorgehen, die den 
Anschlussnehmern in der Altstadt eine 
zufriedenstellende Versorgung mit Fern-
sehdiensten gewährleistet. Alsbald er-
folgt dann eine weitere Behandlung im 
Gemeinderat. 

Wochenmarkt
Am Freitag wird in der 
Zeit von 08.00 - 12.00 
Uhr auf dem Markt-
platz der Wochen-
markt abgehalten. 
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33. Winzerfest Meersburg 
Zwei Weinhoheiten waren zu Besuch 
Auf ein wieder gut verlaufenes zweitägiges 
Winzerfest in diesmal 33. Au^age können 
die Veranstalter - Feuerwehr, Jugendfeuer-
wehr, Fanfarenzug und Stadtkapelle - zu-
rückblicken, das insb. am Samstag zahlrei-
che Besucher anlockte. Der Sonntag war 
deutlich kühler und nachmittags auch et-
was regnerisch, was sich in einer etwas ge-
ringeren Besucherzahl bemerkbar machte. 
Nach dem obligatorischen musikalischen 
Startschuss am Samstag um 13 Uhr durch 
die Musikkapelle Ittendorf hießen der Rei-
he nach Martin Frank vom Winzerverein, 
dann die erst vor wenigen Tagen in Freiburg 
zur Badischen Weinprinzessin gekürte Ka-
tharina Kammerer aus dem benachbarten 
Stetten, Heiko Herp (Feuerwehr) und last 
but not least Bürgermeister Robert Scherer 
mit netten und humorvollen Begrüßungs-
worten die Besucherschar willkommen. Für 
den Bürgermeister war dies die erste Wein-
festerö$nung seit seinem Amtsantritt im 

April. Er freute sich über die schon so große 
Besucherzahl gleich zu Beginn des Festes. 
Mit dem Weinspruch „Der Wein vergoldet je-
den Tag“ erö$nete die neue Weinhoheit das 
Fest - ihre erste o_zielle Amtshandlung seit 
ihrer Wahl. Nicht fehlen durfte danach der 
große, mit einem edlen Tröpfchen gefüllten 
Pokal, den Gerhard Möhrle an den Dirigen-
ten überreichte und der dann unter den 
Musiker(inne)n die Runde machte. Danach 
konnten bei prima musikalischer Unterhal-
tung durch die Ittendorfer, danach der Nuß-
dorfer, der Kluftener Musiker und des Party-
duos Popcorn die kulinarischen Angebote 
und die guten ^üssigen Tröpfchen des Win-
zervereins genossen werden. Natürlich tra-
fen sich auch etliche alte und weniger alte 
Besucher(innen) zum angeregten Plausch 
unter den aufgestellten Schirmen - oft hatte 
man sich schon länger nicht mehr gesehen. 
Der Sonntag dämpfte (s.o) die Besucher-
zahl etwas. Hier begrüßten um 11 Uhr 30 
nach dem fulminanten musikalischen Start 
mit der Meersburger Stadtkapelle Martin 
Frank, TI-Leiterin Iris Müller, Hartmut Schu-

cker (Feuerwehr) und danach die erst vor 
wenigen Tagen aus ihrem einjährigen Amt 
als Badische Weinkönigin ausgeschiedene 
Magdalena Malin die Besucher ebenso hu-
morvoll wie am Vortag. Malin präsentierte 
dazuhin auch den ihr zu Ehren kreierten 3. 
„Königinnenwein“. Natürlich durfte wiede-
rum der große Pokal nicht fehlen, den Diri-
gentin Marianne Halder von Festwirt Ger-
hard Möhrle entgegennahm und dann an 
die guten Musikanten weiterreichte. 

Auf großes Interesse stießen neben dem 
„Weinbrunnen“ wieder die beliebten Keller-
führungen an den beiden „Tagen des o$e-
nen Kellers“: Jeweils bei der ersten Führung 
waren die Weinhoheiten mit dabei und be-
richteten über ihre Amtszeiten - am Samstag 
Katharina Kammerer (auch BM Scherer mit 
dabei), am Sonntag Magdalena Malin. Sie 
beantworteten auch gerne Fragen aus den 
Reihen der Führungsteilnehmer. 
  
Hartmut Rieble 
 

Abschluss des Projekts  
„2. Spielebenen im Sommertal“ 
„Schön, dass Ihr heut hier seid und nicht 
anderswo“, so begrüßten die Kindergarten-
kinder alle Gäste im Sommertal zur feierli-
chen Übergabe der 2. Spielebenen in der 
Igel- und der Ameisengruppe. Zu den Gäs-
ten gehörten viele Damen und Herren, die 
durch ihre Spenden den +nanziellen Grund-
stein für das Projekt gelegt haben, die Hand-
werker die ihre Arbeitszeit unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt haben, sowie Herr 
Bürgermeister Scherer und Frau Rose, die 
das Projekt von Seiten der Stadt ermöglicht 
haben. 
  
Nach dem fröhlichen Begrüßungslied der 
Kinder und der Begrüßung durch die Kin-
dergartenleitung Frau Hofmann gaben Herr 
Bürgermeister Scherer und Frau Bosch von 
Seiten des Elternbeirats einen kurzen Rück-
blick zu der Aktion: Am Gesamtelternabend 
im Jahr 2015 kam der Impuls von Seiten der 
Eltern, Spenden zu sammeln und mit Un-

terstützung von örtlichen Schreinern und 
einigen Eltern die 2. Ebenen zu +nanzieren, 
herzustellen und einzubauen. In zwei Grup-
penräumen gab es schon damals die 2.Ebe-
nen. Diese waren im Zuge der Ganztags-
betreuung entstanden, da für die Kinder 
Ruheräume gescha$en werden mussten. 
Durch die Umstrukturierung der Betreu-
ungsangebote und dem damit verbunde-
nen Umzug der Ganztagesbetreuung in das 
Gelbe Haus konnten die bereits vorhande-
nen 2. Ebenen zum erweiterter Spielbereich 
und Rückzugsort umfunktioniert werden. 
Diese erweiterte Spielmöglichkeit wünsch-
ten sich auch die Kinder aus der Ameisen- 
und der Igelgruppe. 

Der Elternbeirat hat die Aktion im Gremium 
diskutiert und im April 2016 beschlossen, 
eine Spendenaktion zu planen und durchzu-
führen. In Absprache mit dem Kindergarten 
wurden dann alle weiteren Rahmenbedin-
gungen geklärt: Kontaktaufnahme mit den 
Schreinern, Kalkulation der Materialkosten, 
Möglichkeit der Nutzung der städtischen 
Schreinerei, Umbau der Beleuchtung, etc., 
und so konnten am Gesamtelternabend 
2016 alle Eltern über den aktuellen Sach-

stand informiert werden. Von Dezember 
2016 bis März 2017 organisierte eine Ar-
beitsgruppe des Elternbeirats die Spenden-
aktion in Meersburg und es kam dabei eine 
Gesamtsumme von 3142,00 € zusammen. 
Mit diesem Geld konnte das Material ange-
scha$t werden und die Schreiner konnten 
mit der Anfertigung beginnen. 

Nach insgesamt 140 Arbeitsstunden war es 
am 19.Mai so weit und die Schreiner konn-
ten die 2.Ebenen mit Unterstützung aus 
der Elternschaft in die Gruppenräume ein-
bauen. Die Freigabe für die Kinder erfolgte 
dann am 1. Juni nachdem noch die letzten 
Arbeiten getätigt waren. Seither sind die 2. 
Ebenen ein heiß begehrter Spielort und die 
Kinder haben diesen schon voll und ganz in 
Beschlag genommen. 
  
Die Freude der Kinder kam im eigens für 
diesen Anlass gedichteten Lied zum Aus-
druck. Ausgestattet mit den verschiedenen 
Werkzeugen beschrieben sie, was es für die 
Schreiner alles zu tun gab: messen, sägen, 
schleifen, hämmern, schrauben und vieles 
mehr. Auch den Spendern und Helfern sag-
ten sie in ihrem Lied ein großes Dankeschön 
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und verteilten zum Schluss noch symboli-
sche „Küsschen“ an die Gäste. 
  
Wir möchten uns bei folgenden Firmen, 
Vereinen und Einzelpersonen ganz herzlich 
für die +nanzielle Unterstützung bedanken: 
Bodensee Cleaner Wolfang Schöttl, Giovan-
na Bonechi, EWI Promotion Viola Schmidt, 
Sparkasse Bodensee, UTS Gesellschaft für 
Umwelttechnik Sven Sundermeyer, Fami-

lientre$ Meersburg e.V., Familie Kallfaß-de 
Frenes, Familie Kleiner, Familie Morin, Herr 
Wolfgang Schneider, Frau Sybille Schwarz, 
Familie Sigel, Familie Stadelhofer, Familie 
Wurster und einige weitere, die namentlich 
nicht genannt werden möchten. 
Für die Schreinerarbeiten bedanken wir uns 
recht herzlich bei Markus Löchle, Schreiner 
der Stadt Meersburg, Thomas Schmäh von 
der Schreinerei Schmäh und Dirk Hofmann 

von maßwerk.Hofmann. 
Für die Unterstützung beim Einbau der 2. 
Ebenen bedanken wir uns recht herzlich 
bei Gerd Mattmann, Christian Oswald und 
Christian Rehm. 
  
Wir freuen uns über die große Beteiligung 
an dem Projekt zum Wohl der Kinder. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 

„Mach Musik“ beim Tag der o&enen Tür 
Zum Tag der o$enen Tür hatte die Meers-
burger Jugendmusikschule (JMS) Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene am 1. Juli ein-
geladen, das vielseitige musikalische Ausbil-
dungsprogrammangebot kennenzulernen 
und dabei die verschiedenen Instrumente 
auszuprobieren und zu testen. Davon wur-
de - nach einer gewissen Anlaufzeit - reger 
Gebrauch gemacht. Manche der noch ganz 
jungen Gäste trauten sich noch nicht so 
recht, ein Instrument in die Hände zu neh-

men und auszuprobieren, wie es klingt - sie 
schauten und hörten erst mal nur zu. Ande-
re hatten da keine Hemmungen und konn-
ten Trompete, Euphonium, Tuba, Posaune, 
Schlagzeug, Marimbaphon, Gitarre und was 
es sonst noch zu testen gab, nach kurzem 
Ausprobieren schon ordentliche Töne und 
Klänge entlocken. Auch einige Erwachsene 
waren unter den Interessenten. Die hilfsbe-
reiten Lehrkräfte erläuterten jeweils, was 
es zu beachten gilt, z.B. beim „Ansatz“ am 
Mundstück bei Holz- und Blechblasinstru-
menten. Das Lehrangebot - Blasinstrumen-
te, Tasteninstrumente, Saiteninstrumente 
usw. - ist bei der JMS recht groß, gut ge-
schulte und kompetente Lehrkräfte stehen 

zur Verfügung und geben gerne Auskunft 
bei Anfragen. 
Die JMS Meersburg wurde 1988 ge-
gründet und unterrichtet derzeit ca. 300 
Schüler(innen). Gemeinsames Musizieren 
ist ein Kernstück der Ausbildung. Überhaupt 
unterstützt Musik ganz allgemein eine sehr 
positive Persönlichkeitsentwicklung, denn 
dabei werden geistige und körperliche Ak-
tivitäten nebst Konzentrationsfähigkeit sehr 
gefördert. Weitere Infos (auch Flyers) gibt es 
auf der Internetseite http://jugendmusik-
schule.meersburg.de/ 
  
Hartmut Rieble 
 

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen: www.primo-stockach.de
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  06.07.2017 
Biomüll: Bezirk B  07.07.2017 
Gelber Sack: Bezirk A  13.07.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   13.07.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  14.07.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig    14.07.2017   
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto$e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen +nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto$e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö$entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö$entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 

Zu Verschenken: 
t� Musikanlage mit kleinen Boxen, CD-

Player reparaturbedürftig mit Anrufbe-
antworter  Tel.: 6069

t� Wohnzimmertisch, ca. 50 Jahre alt, 
massiv, sehr gut erhalten, (Maße: 120 
x 66 cm, ausziehbar auf 120 x 114 cm, 
höhenverstellbar von 63 cm auf 71 
cm)  Tel.: 8075965

Suche: 
t� 2 x gut erhaltene Fahrräder, Staub-

sauger, 4 gleichlange Kanthölzer und 
Holzplatte, 2 x Stühle  
 Tel.: 015128754687

 
 
 

Aktionen und Events  
im Juli 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-

lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o$en. 
  
05.07.2017 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema: „Wie wir unsere Haut vor der Son-
ne richtig schützen – Wichtiges über Haut-
schutz von innen und außen!“ Um 17.30 Uhr 
in der Saunalounge. Bei Teilnahme erhalten 
Sie eine Zeitgutschrift von 20 Min. 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
  
Frei- und Strandbad Meersburg 
(13. Mai bis 15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö$entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
16. Juli 2017 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-
gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! 
Das 7. Meersburger „12-Stunden-
Schwimmen“ <ndet am Sonntag, 16. Juli 
2017 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt.  
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 
 

Veranstaltungen  
von 06. – 13.07.2017 
Donnerstag, 06. Juli 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A$enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre$punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
10:00 Uhr Auf den Spuren von Wein- und 
Stadtgeschichte mit Weinverkostung. Er-
leben Sie mit uns einen Stadtrundgang 
der Genüsse - des Weines und der Kultur. 
Tre$punkt: Gästein formation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 10:00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
8,00 €. mind. Teilneh merzahl: 5. Voranmel-
dung erforderlich 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 

able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „Ein kleines Stück Paradies...“- 
Führung im Bibel- und Kräutergarten  
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen P^anzen und Kräuter. 
Bibel galerie, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € 
inkl. Museums eintritt 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 

Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre$punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
20:00 Uhr Konzert mit der Stadtkapelle 
Meersburg  Burgweganlagen. Eintritt frei, 
nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 07. Juli 
08:00-12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
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Tre$punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sinnen 
Nach einem Besuch im vineum bodensee 
wandern wir über den Weinkundeweg zum 
Rebgut Haltnau, zum Abschluss gibt es eine 
Weinprobe mit Vesper. Kosten: 25,00 €, 24,00 
€ mit Gästekarte
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau 
(Tel: 07532/9732) erforder lich 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 
Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 
20:00 Uhr  „Geigerische Träumereien aus 
4 Jahrhunderten“  Prof. Michael Grube, 
Geige. Evangelische Schlosskirche. Eintritt 
frei, Kollekte 
  
Samstag, 08. Juli 
07:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ents prechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre$ punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre$punkt: Gäste information, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre$-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
21:00 - 0:00 Uhr Fire & Dine – Arboner See-
nachts fest  Die Weiße Flotte bringt Sie mit den 
Fire & Dine Schi$en zu den imposanten Feuer-
werken am Bodensee. Dinieren Sie bei einer 
Feuerwerksfahrt auf den Wellen. Die Schi$-
fahrt ist inkl. einem 3-Gänge-Bu$et. Personen-
schi$ hafen Meersburg. Kosten 75,00 € 
  
Sonntag, 09. Juli 
10:30 Uhr Kinderkonzert der 
Jugendmusik schule Meersburg  im vine-
um bodensee 
11:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre$-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Ö&entliche Führung durch die 
Bibel galerie Meersburg  Die Geschich-
te und die Geschichten der Bibel werden 
lebendig. Spannend ist die Suche nach 
Bibelspuren im Alltag heute. Bibelgalerie 
Meersburg, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumseintritt 
15:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das vineum bodensee, Vorburggasse 11. 

Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
16:00 Uhr Stuckgeschichten - Sonderfüh-
rung im Neuen Schloss Meersburg  Ein 
Einblick in die spannende Epoche des Ba-
rock. Kosten: Erw. 10,00 €, mit Bürger-/Gäs-
tekarte 9,00 €, erm. 5,00 €, Familien 25,00 €. 
Eine telefonische Anmeldung im Schloss ist 
unbedingt erforderlich! Tel: 07532/8079410 
  
Montag, 10. Juli 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre$punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller „Vai-
ana“  Visuell berauschendes Animations-
abenteuer. Kosten: 3,00 € 
15:00 Uhr  Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung, 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre$punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 
17:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Sing“ Ein poppiges Animationsabenteuer 
mit viel guter Laune. Kosten: 3,00 € 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ents prechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre$punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
19:30 Uhr Lesung mit Bruno Epple  im 
Rahmen der jüdischen Kulturwochen. JUFA 
Literaturcafe 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Der Hunderteinjährige, der seine Rech-
nung nicht bezahlte und verschwand“  
Kosten: 4,00 € 
20:00 Uhr Abendmusik mit der Knaben-
musik Meersburg  Unter Leitung von Chris-
toph Maaß spielt die Knabenmusik Meers-
burg auf dem Meersburger Schlossplatz. 
Kostenfrei, nur bei guter Witterung 
  
Dienstag, 11. Juli 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahl bauten  Der Weg ist nicht kinderwa-
gentauglich. Geführt wird nur der Hinweg. 
Der Rückweg ist auch mit dem Schi$ oder 
Bus möglich. Tre$ punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mir 
Bürger- oder Gäste  karte 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außer ge wöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürger karte 7,00 € 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 
Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 

19:30 Uhr Lesung mit Ra&ael Wieler-
Bloch im Rahmen der jüdischen Literatur-
wochen. JUFA Literatur cafe 
20:00 Uhr Platzkonzert des 
Männergesang vereins Unteruhldingen 
Burgweganlagen. Kostenfrei, nur bei guter 
Witterung. 
  
Mittwoch, 12. Juli 
10:30 Uhr Kinderstadtführung  Dauer ca. 
1,5 Std., ab 6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei 
der Kinderstadtführung ist nicht möglich, es 
+ndet aber zeitgleich eine Stadtführung für 
Erwachsene statt. Tre$punkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4. Die Teilnahme für Kinder 
ist kostenfrei 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre$punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre$-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis  
Seniorennach mittag. Martin-Luther-Haus, 
von-Laßberg-Straße 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tre$-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schi$ (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
  
Donnerstag, 13. Juli 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A$enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre$punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „Ein kleines Stück Paradies...“- 
Führung im Bibel- und Kräutergarten  
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen P^anzen und Kräuter. 
Bibel galerie, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € 
inkl. Museums eintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für Kin-
der  unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürstbischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schlosskostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Kosten: 3,50 €. Teilnehmer max. 
12 Kinder
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Eine telefonische Anmeldung im Schloss ist 
unbedingt erforderlich. Tel: 07532/8079410 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 

willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre$punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
19:30 Uhr Lesung mit Stefan Keller  im 
Rahmen der jüdischen Literaturwochen. 
JUFA Literatur cafe 
20:00 Uhr Konzert mit der Stadtkapelle 
Meersburg  Burgweganlagen. Eintritt frei, 
nur bei guter Witterung 

*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage   10:00 – 14:00 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 

 

Herzlichen Dank an alle Spender für 
unsere Winzerfest-Tombola  
Die DLRG Ortsgruppe Meersburg bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Spendern, 
die sich mit Geld- oder Sachspenden an der 
DLRG-Tombola anlässlich des Winzerfestes 
beteiligt und somit unsere Vereinsarbeit 
wohlwollend unterstützt haben. 
Die Vorstandschaft der DLRG Meersburg 
  
Hinweis:  
Am 16. +ndet im Freibad Meersburg von 
7.00 Uhr bis 19.00 Uhr das 12 Stunden-
schwimmen statt. Ziel ist es, als Einzel-
schwimmer oder Mannschaft innerhalb von 
12 Stunden eine möglichst große Strecke im 
Wasser zurückzulegen. Natürlich dürfen da-
bei auch Pausen gemacht werden. Der Erlös 
geht an die DLRG Ortsgruppe Meersburg. 
Anmeldungen sind auch kurzfristig an der 
Freibadkasse möglich. 

 
 

SOMMER,SONNE,SONNENSCHEIN pack 
die Badehose ein! 
„Hand in Hand“ – Kinder an Krebs er-
krankter Eltern 
  
Am Mittwoch, den 12.Juli wird von 15.00 
– 17.00 Uhr  wird im Rosa-Wieland-Kneipp-
kinderhaus geplanscht, geschwommen 
und getobt. Tre$punkt ist um 15.00 Uhr das 
Rosa-Wieland-Kinderhaus, Zur Forelle 44, 
88662 Überlingen-Nußdorf. Bitte Badezeug 
und Handtuch mitbringen. 
  
Kontakt: 015237147440 
 
 

*** Der Anmeldetermin für den Kinder-
kleiderbasar am 16. September 2017 +n-
det am Dienstag, den 25.07.2017 per 
Email an basar@familientre$-meersburg.
de statt !!! *** 

 
 

 
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stolba 
11.07.  .àTTFO� ,JOEFS� XJSLMJDI� BMMFT� IBCFO �

8FHF�BVT�EFS�,POTVNTQJSBMF   
18.07. v/FJO� EBT� XJMM� JDI� OJDIU���JDI� XJMM� FT�

TFMCFS� NBDIFO���i� 3VOE� VN}T� 5IFNB�
5SPU[BMUFS� NJU� IJMGSFJDIFO� *OGPSNBUJP-
OFO�VOE�5JQQT 

25.07. 4P�HFMJOHU�EFS�,JOEFSHFCVSUTUBH�o�LSF-
BUJW�NJU�XFOJH�(FME�PIOF�4USFTT 

Sommerpause von 1. August bis einschl. 5. 
September 2017 
  
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre$. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre$ - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientre$-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre$ 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali+zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre$. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
  
Familienhebamme im Tre& 
Die Sprechzeiten +nden von 9.00 bis 10.30 
Uhr statt. Nächster Termin: 4.7. Weitere Ter-
mine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 

O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre$ mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
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Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 
17:00 bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientre$-meersburg.de 

Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im 
Familientre$. Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre$. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 

Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Montags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre$. 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter – 
Tel.: 4458085 

Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre$punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 

Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und 
Babytre&  
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre$. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 

-----------------------------

Eltern-Kind- und Babygruppe in der 
Bücherei in Meersburg 
Am Mittwoch, 14.06. 2017 ö$neten sich die 
Türen der Bücherei für die Eltern der beiden 
Gruppen (Babygruppe und Eltern-Kind-
Gruppe) des Familientre$s, zur Erkundung 
der Stadtbücherei in Meersburg. 

Nachdem alle Kinderwägen und Babyjogger 
mit dem Aufzug oder zum Teil die Treppen 
hochgetragen waren, wurden wir herzlichst 
von der Leiterin der Stadtbücherei, Claudia 
Lö|er, in Empfang genommen. Wir starte-

ten mit unserem Begrüßungslied „Hallo, Hal-
lo, schön, dass du da bist“ in dem die Kinder 
namentlich begrüßt werden. 

Anschließend präsentierte uns Frau Lö|er 
anschaulich das breite Spektrum an Kinder-
bilderbüchern. Angefangen bei den Papp-
bilderbüchern für die Allerkleinsten, bis hin 
zu Bilderbüchern, mit denen Zahlen und 
auch Buchstaben kennergelernt werden. Die 
Kinder lauschten aufmerksam zu und taste-
ten die Bücher voller Eifer ab. Auch bei den 
Bilderbüchern mit wenigen, und einfachen 
Bildern die für das Kleinkindalter bestimmt 
sind, waren die Jüngsten beim Umblättern 
eine Hilfe und voller Aufmerksamkeit dabei. 
Auch die Bilderbücher mit Fenster, sowie die 
Wimmelbücher und die Tip Toi fanden gro-
ßen Anklang bei den Kleinen. 

Ebenfalls auf ihre Kosten kamen die elf El-
tern bei dem Büchereibesuch. Frau Lö|er 
stellte neben den Kinderbücher auch die 
Bücher für Erwachsene vor; z.B. die Bastelbü-
cher, Liederbücher und pädagogische Bü-
cher. Interessant war für die Eltern zu hören, 
dass die Bücherei auch ohne Mitgliedschaft 
besucht werden kann. Nur wer sich Bücher 
ausleihen und mit nach Hause nehmen will, 
braucht einen Ausweis. 

Nachdem die interessante Buchvorstellung 
für die Kleinen beendet war, wechselten die 
Eltern mit Frau Lö|er in den Bereich des 
oberen Stockwerkes, in dem die Bastelbü-
cher, Reiseführer, Ratgeber, pädagogischen 
Bücher und die Bücher für Jugendliche un-
tergebracht sind. Während des Rundgangs 
durch die Bücherei, bei dem die Abteilun-
gen Romane, Zeitschriften, Hörbücher, 
Filme und Spiele und die Kinderabteilung 
gezeigt wurden, blieben die Kleinsten mit 
zwei Eltern und der Gruppenleitung in der 
Bilderbuchecke. 

Großes Interesse bestand auch an dem The-
ma Onleihe, von der alle schon gehört, aber 
noch nie ausprobiert haben. 
Die Eltern gingen mit vielen Anregungen, 
wohlig-müden Kindern und einem Gut-
schein über eine 4wöchige kostenlosen 
Schnupperausleihe nach Hause. 

Wir hatten alle eine große Freude bei diesem 
Bildungsaus^ug und wir danken Frau Clau-
dia Lö|er für ihre einfühlsame und klein-
kindgerechte Führung. Wir kommen immer 
wieder gerne und sind sehr froh, dass es in 
Meersburg eine so gut sortierte und kinder-
freundliche Bücherei gibt! 

Bärbel Ströbele 
(Gruppenleitung der Eltern-Kind-Gruppe 
und Babytre$ im Familientre$ in Meersburg) 

 

Fahrt des Museums- und Geschichtsver-
ein Meersburg  zur Burg Hohenzollern 
Der Museums- und Geschichtsverein Meers-
burg fährt am Samstag, 15. Juli 2017 nach 
Hechingen zu der Burg Hohenzollern. 
  
Die heutige Burganlage wurde im 19. Jahr-
hundert wiederhergestellt. Wir besichti-
gen die Burganlage und mit Führung die 
Schau- und Prunkräume der Stammburg 
der Hohenzollern, darunter auch die Schatz-
kammer mit wertvollen kunsthistorischen 
Gegenständen. Als Höhepunkt ist die preu-
ßische Königskrone zu sehen. 
  
Programm:
t� Abfahrt 08:30 Uhr ab dem Feuerwehr-

haus Meersburg
t� Fahrt mit eigenen PKWs - Fahrgemein-

schaften
t� ca. 10:30 Uhr Führung in der Burg Ho-

henzollern
t� Mittagessen (in der Burggastronomie)
t� Rückfahrt am frühen Nachmittag

Bitte um Anmeldung bei Sybille Kopp (Tel. 
07532/5763). Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich willkommen. 

  
30 Jahre Museums- und Geschichtsverein 
Zum 30jährigen Jubiläum hat der Verein 
eine Rückschau in Form einer Festschrift 
herausgegeben. Sämtliche Ausstellungen, 
Publikationen, Vorträge, Tagungen, Präsen-
tationen und Aus^üge, die in dieser Zeit 
durchgeführt wurden, sind in der Broschüre 
enthalten. Zahlreiche Bilder bereichern die-
se Festschrift. 
Die Mitglieder des Vereins können die 
Broschüre kostenlos bei Sybille Kopp (Tel. 
07532/5763, sybille.kopp@gmx.de) erhal-
ten. 
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Einladung zum Senioren-Ka&eenach-
mittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu un-
serem beliebten Ka$eenachmittag +n-
det am Donnerstag, 06.07.2017 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülsho$-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit +nden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 
 

Es sind jetzt schon 10 Jahre vergangen, seit 
wir die Einweihung der Magischen Säule auf 
der Hafenmole in Meersburg feiern durften. 
Aus diesem Grunde trafen sich auf der Ha-
fenmole ehemalige Mitglieder vom Förder-
verein Hafenmole und Mitglieder vom Ver-
schönerungsverein Meersburg, um dieses 
zu feiern. 
Die Magische Säule, die berühmte Persön-
lichkeiten aus Meersburg ziert, ist ein Tre$-
punkt für Einheimische und Gäste aus Nah 
und Fern geworden. 
Der kühle Wein vom Winzerverein Meers-
burg und die dazu gehörigen Anekdoten 
von Peter Lenk und Peter Schmid rugen zur 
ausgelassenen Stimmung bei. Ein kleines 
Quiz mit Fragen rund um die Persönlichkei-
ten der Säule fand großen Anklang. Zumal 
der Hauptgewinn ein“ Teufels-Medaillon“ 
gestiftet von Peter Lenk, es zu gewinnen 
gab. Frau Lenk hat den Teufels-Preis gezo-
gen und gewonnen hat Sibylle Schempf aus 
Meersburg. 

Besonderen Dank möchte ich der Stadt 
Meersburg, vertr. durch Bürgermeister Stell-
vertreter Peter Schmid, den Bauhof für seine 
Unterstützung, den Winzerverein Meers-
burg und natürlich den ^eißigen Mitglie-
dern des Verschönerungsverein Meersburg, 
aussprechen. 

Michael Schülke 
1. Vorsitzender 

v.l. Peter Schmid, Michael Schülke, Peter 
Lenk 

v.l. Sibylle Schempf, Michael Schülke 
 
 

47. Pokalregatta der Nordischen Folke-
boote in Meersburg 
Vom Yachtclub Meersburg ausgetragen, 
fand am 24./25.Juni 2017 die 47. Pokalregat-
ta der Nordischen Folkeboote statt. 

Bei sonnig, heißem Wetter mit super Se-
gelbedingungen konnte Wettfahrtleitung 
Christina Hohner 13 Folkeboote mit 2-3 
Mann/Frau – Besatzung zur Regatta starten. 
Drei Wettfahrten konnten am Samstag bei 
Süd West Wind mit 12-15 KN in spannenden 
Wettkämpfen durchgeführt werden. 

Am Sonntag wurde das Warten auf den 
Wind um die Mittagszeit mit 6-8 KN Südwest 
Wind belohnt und es konnte nach einem ge-
meinsam eingenommenen Seglerfrühstück 
die letzte Wettfahrt statt+nden. 

Die Sieger vom Kressbronner Segler e.V. , 
Alexander Denn und Eberhard Thum vor 
den Seglern des Konstanzer Yachtclub e.V. 
Christoph Huber, Emanuel Chatziioannidis 
und Andreas Gramm als Zweitplatzierte und 
Dritte ebenfalls vom Konstanzer Yachtclub 
e.V , Erika Beyerle, Susanne Beck und Uta 
König. 

Wie immer verbrachten die Mitglieder und 
Helfer des YCM und die eingeschworenen 
Folkeboot Segler gemeinsam bei einem 
Abendessen und Geselligkeit einen wun-
derschönen Abend und feierten am Sonn-
tag wieder einmal eine gelungene Regatta. 

 
 

 


